
 
 

Internationaler Adventsabend des Dresdner Osteuropa Instituts e. V. 
und des Deutschen Instituts für Sachunmittelbare Demokratie e. V.  

 
 
Am 7. Dezember 2007 ließen das Dresdner Osteuropa Institut e. V. und das Deutsche 
Institut für Sachunmittelbare Demokratie e. V. das Jahr festlich ausklingen.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußwort von S.E. Herrn Dr. Christian Blickenstorfer, Schweizer Botschafter 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Grußwort des Dekans der Juristischen Fakultät der TU Dresden, 
Herrn Prof. Dr. Hans-Peter Götting 

 
 
 
 
Über 200 Gäste genossen den Abend bei leichtem Büfett und klassischer Musik. 
Schirmherr und Ehrengast des Abends war der Schweizer Botschafter, S.E. Herr 
Dr. Christian Blickenstorfer. 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Viele Gäste nutzten die Gelegenheit, neue Kontakte zu knüpfen. 
 Es wurden auch einige Geschäfte abgeschlossen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Herr Prof. Friedhelm Haaseloop mit Begleitung und Herr Dipl. Betriebswirt 
Dmytro Sonkin mit Begleitung (Alemannia Treuhand Steuerberatungsgesellschaft mbH) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herr Prof. Dr. Götting, Dekan der Juristischen Fakultät der TU Dresden 

 und S.E. Herr Dr. Blickenstorfer, Schweizer Botschafter 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

??? und Frau Andrea Rauch 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bei festlicher Atmosphäre genossen die zahlreichen Gäste den Abend. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Herr Müller-Eberstein (ungarischer Honorarkonsul) und 
Herr Andreas Grapatin, Landtagsabgeordneter  Sachsen 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Herr André Schnabel mit seiner Frau, SEB Bank in Dresden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau Olena Stepanenko und Herr Prof. Dr. Holger Kuße  
(Institut für Slavistik an der TU Dresden) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Herr Prof. Dr. Karl-Heinz Schlarp (Vorstandsmitglied DOI) und Herr Prof. Dr. Wolfgang Ismayr  

(Professur für Deutsche Regierungssysteme unter besonderer 
 Berücksichtigung der Parlamentarismusforschung, TU Dresden) 

 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Festliche musikalische Untermalung durch Jiri Berger (Querflöte) und Valeria Bulnova (Violine), 
 Heinrich-Schütz-Konservatorium Dresden 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Zur Auflockerung des Abends wurden bekannte Persönlichkeiten 
und Orte der Schweiz gezeigt, die es zu erkennen galt. 

 
Ein weiterer Höhepunkt des Abends war auch in diesem Jahr wieder die traditionelle 
Tombola mit einer Original-Farblithografie von Marc Chagall ("Jesaias" aus Bibel I, 
Werkeverzeichnis Mourlot 141) als Hauptgewinn. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Moderatoren der Tombola: Fabian Härtel, Jenny Weinhold und Richard Breuer 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Frau und Herr Rüdiger, Gewinner des Chagalls 
 
 
Unser Dank gilt allen Sponsoren und Helfern für ihre Unterstützung. Wir hoffen, Sie auch 
bei den nächsten Veranstaltungen des Dresdner Osteuropa Instituts e. V. begrüßen zu 
dürfen.  
 
 
 


